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Die Ablage des Alpenbock-Eis, aus dem der später in 
Neuss geschlüpfte Käfer entstand, war aber auch sicher 
nicht an dem baumfreien Fundort des Baumstumpfes 
erfolgt. Vielmehr legen der Fundort am Strand und die 
Fundumstände inmitten von angeschwemmtem Treib­
gut die Vermutung nahe, dass der Baumstum pf -  mit 
der Larve „im Gepäck“ -  bereits eine längere Fluss- 
und Seereise hinter sich hatte, als er in das Auto von 
Familie Eggert aus Neuss gewuchtet wurde. Die Hei­
mat des Neusser Alpenbocks könnte demnach das wei­
ter südlich gelegenene Département Pyrénées-Atlanti- 
ques sein, das bei der erwähnten Kartierung als wich­
tiges Gebiet für diese Art („site important pour cette 
espèce“) dokumentiert wurde. Als Heimatregion denk­
bar wären aber auch der Norden Spaniens, in dem Ro­
salia alpina weit verbreitet ist (siehe Verbreitungskarte 
des spanischen Ministerio de Medio Ambiente bei http:// 
ww w.m m a.es/conserv_nat/acciones/esp_am enazadas/ 
html/catalogo/Artropodos/INV33.htm), oder ein bis­
lang noch nicht bekanntes Vorkommen der Art in den 
bewaldeten Teilen des Départements Landes.

Das beschriebene Szenario mit einer vor der Autoreise 
vom südfranzösischen Moliets an den Niederrhein ge­
legenen Fluss- und Seereise des Neusser Alpenbocks 
ist auch deshalb bemerkenswert, weil zu feuchtes Holz 
(z.B. Lagerholz auf feuchten Böden) als „nicht taug­
lich“ für die Larvalentwicklung von Rosalia alpina  gilt 
(B ense et al. 2003: 428). -  Ein wahrlich aufregendes 
Käferleben, das -  fern der Heimat -  ein einsames Ende 
nahm.
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Auch im Heft 16 dieser jährlich erscheinenden Reihe 
sind wieder einige für Entomologen interessante Bei­
träge enthalten. Unter „Für Entomologen interessant“ 
verstehe ich nicht nur solche Beiträge, die sich unmit­
telbar mit bestimmten Insektengruppen befassen, son­
dern auch Abhandlungen zu ökologischen Themen. 
Denken wir z. B. an die vielen aquatisch lebenden In­
sekten der unterschiedlichsten Ordnungen, so sind auch 
folgende 2 Beiträge durchaus für einen Entomologen 
von Interesse:

S. K öberle , H.-U. K lante, V. L ü deritz : Ökologische 
Bewertung der Uchte (Altmark) als Grundlage für ein 
Pilotprojekt zur Herstellung des guten Gewässerzustan­
des im Sinne der EU-Wasserrahmenrichtlinie (14 Sei­
ten).

N. W ernike: Naturnahe Gewässergestaltung (7 Seiten).

Nun die entomologischen Beiträge dieses Heftes:

M. W allasch ek : Allochthone Geradflügler (Orthoptera 
s. 1.) in Sachsen-Anhalt (21/2 Seiten).

In Fortsetzung des Beitrages „Allochthone Faunenele­
mente“ (H einze in Heft 15 dieser Reihe) werden in die­
sem Beitrag aus Sachsen-Anhalt bekannte allochthone 
Geradflügler (Archaeozoen und Neozoen der rezenten
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Geradflügler) vorgestellt. Wenn von diesen meist keine 
Nachweise aus der Altmark bekannt sind, liegt das 
überwiegend an dem uns allen bekannten Durchfor­
schungsproblem!

H. D ietze stellt in seinem für einen Naturfreund 
durchaus lehrreichen Beitrag die Achateule und die 
betreffenden Fundumstände vor.

Zum interessanten Beitrag von P. S tro bl : Erfolgreiche 
Zucht eines Totenkopfschwärmers (Lepidoptera, 
Sphingidae) ist vor allem die gute Qualität der abgebil­
deten Falter zu loben.

Die Thematik „Allochthone“ wird durch den Beitrag 
von P. S t ro bl : Die Zebraspinne Argiope bruennichi 
(S copoli, 1772) in der Altmark ergänzt.

Bevor B. H einze  über die praktische Arbeit einer Fal­
ternacht im Havelberger Mühlenholz plaudert, wird 
von L. R ezbanyai-R eser das Ziel und die Organisation 
dieser internationalen Aktion ausführlich dargelegt. 
Sein Beitrag „Europäische Nachtfalternächte (Euro­
pean Moth Nights = EMN)“ - Was ist das? sollte von 
möglichst vielen Entomologen gelesen werden. Seine 
dargelegten Gedanken zur Notwendigkeit des (wissen­
schaftlichen) Sammelns, die hohe Wertschätzung einer 
Sammlung als faunistische Datengrundlage, die sich 
daraus ergebende Unsinnigkeit eines allgemeinen Sam­
melverbotes dürften nicht nur die Lepidopterologen in­
teressieren.

Der Bericht von H. D ietze : M utilla marginata B a er , 
1848 - eine Bienen- oder Spinnenameise in der Altmark 
weist leider einen bedauerlichen Fehler auf. Wenn hier 
als Männchen von Mutilla marginata  ein Vertreter der 
Staphylinidae abgebildet wird, fallt m ir eigentlich für 
den Autor als Empfehlung nur das Sprichwort ein: 
Schuster, bleib bei Deinen Leisten.

B ernd  H einze

S te g ner , J. & P. S trzelczyk  (2006): Der Juchtenkä­
fer (Osmoderma eremita) eine prioritäre Art der 
FFH-Richtlinie, Handreichung für Naturschutz und 
Landschaftsplanung: Biologie, Erfassung, Bewer­
tung, Planung, Schutz, Recht. Vidusmedia GmbH 
Schönwölkau, 1. Auflage (ISB N -10: 3-00-019809-1, 
ISBN-13: 978-3-00-019809-0).

Der Juchtenkäfer (Osmoderma eremita) ist namenge­
bend für eine Informationsschrift von Jan S tegner und 
P e tra  S trzelczyk . A uf dem Deckblatt wird die Bro­
schüre als Handreichung für Naturschutz und Land­
schaftsplanung mit Angaben zur Biologie, Erfassung, 
Bewertung, Planung, Schutz und Recht der Art be­
nannt. Damit wird sicher tief gestapelt. Mit der Über­
schrift ist zwar viel genannt, aber die Komplexität des 
Wissens, welches sich in dem Heft verbirgt, wird darin 
nicht vermutet. Es ist ein Komprimat zu allem, was im 
Zusammenhang mit der prioritären FFH-Art an Wichti­
gem zu sagen ist. Man kann hier ohne Substanzverlust 
nichts mehr kürzen. Das betrifft sowohl den Inhalt als 
auch das Format. Die im Eigenverlag der Vidusmedia 
GmbH erschienenen Broschüre ist ein Muss für jeder­
mann, der, in welcher Form auch immer, mit dem Juch­
tenkäfer zu tun hat oder sich über die Käferart infor­
mieren will. Die verwendeten Quellen sind hochaktuell 
und dokumentieren somit den tatsächlichen Erkennt­
nisstand zum Zeitpunkt der Drucklegung.

Besonders wertvoll sind die praxisnahen Bezüge, die 
der Erstautor schon durch andere sehr interessante Pu­
blikationen, wie dem Beitrag in den Entomologischen 
Nachrichten und Berichten 2002 (Der Eremit, Osmo­
derma eremita (S copoli, 1763) (Col., Scarabaeidae), in 
Sachsen: Anforderungen an Schutzmaßnahmen für eine 
prioritäre Art der FFH-Richtlinie, Band 46 Heft 4: 213- 
238) unter Beweis gestellt hat. Seine größte Bedeutung 
erlangt das Heft mit den planungsrelevanten Hinter­
grundinformationen, die in einzelnen, sehr gut nach­
vollziehbaren Schritten beschrieben werden. Begin­
nend mit der Anleitung zum Erkennen vorhandener 
Bestände und der Beschreibung von Einstufungskate­
gorien entsprechender Lebensräume nach der FFH- 
Richtlinie endet es schließlich mit konkreten Empfeh­
lungen für die Landschaftsplanung. Auch die formalju­
ristischen Fragen (EU-rechtliche Rahmenbedingungen) 
werden angesprochen und die dort verwandten Termini 
kommentiert.

Schade, dass das Heft nur im DIN A5 Format daher­
kommt und nur im Schwarzweißdruck erschienen ist. 
Es hätte sicher weiter getragen, wenn es etwas größer 
und in Farbe erschienen wäre. Trotz dieses kleinen 
W ermutstropfens ist die Arbeit unbedingt empfehlens­
wert!

J örg G ebert
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